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Das Kompetenzzentrum gegen Extremismus (konex) und die Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychosomatik und Psychotherapie laden zu folgender kostenfreier Online-Fortbildung ein: 

„White Tiger“ in Baden-Württemberg?  

Das Internet-Phänomen „The Com“/764 - vulnerable Kinder und Jugendliche 

als Opfer (und Täter?) 

In den letzten Jahren hat sich weltweit eine besonders extreme und in vielerlei Hinsicht neue digitale 

Szene entwickelt, die international unter der Bezeichnung „764“ oder „The Com“ (kurz für The 

Community) bekannt geworden ist. Dieses Milieu verbindet Verherrlichung von terroristischen 

Attentätern und Anschlägen mit sexualisierter Gewalt, systematischer Ausbeutung und der gezielten 

Manipulation von Minderjährigen. Die Opfer werden in geschlossenen Chatgruppen unter Druck 

gesetzt, intime Aufnahmen anzufertigen, sich selbst zu verletzen oder Tiere zu quälen. In extremen 

Fällen reicht die Eskalation bis hin zu suizidalen Handlungen, die durch Gruppenzwang, Manipulation 

oder Erpressung ausgelöst werden.  

Es ist zu beobachten, dass sich die oft noch selbst jugendlichen Täter aus den "The Com" - 

Netzwerken typischerweise Kinder und Jugendliche mit psychischen Erkrankungen als Opfer 

suchen. Diese spezifische Opfergruppe wird unter Umständen in Kinder- und 

Jugendpsychiatrischen Einrichtungen vorstellig bzw. befindet sich in Behandlung.  

Das Kompetenzzentrum gegen Extremismus (konex) im Staatsschutz- und Anti-Terrorismuszentrum 

Baden-Württemberg (SAT BW) beim Landekriminalamt Baden-Württemberg möchte daher im 

Rahmen des Fortbildungsangebotes entsprechend sensibilisieren und Handlungsoptionen aufzeigen.  

Inhalte  

- Phänomenologie von 764/“The Com“  

- typische „Erkennungsmerkmale“ 

- Zusammenarbeit mit Sicherheitsbehörden 

- Vorstellung Beratungsteam konex 

- anonyme Fallvorstellung  

- Darstellung der Herausforderung von Beratung bei psychischen Erkrankungen 

Zielgruppe  

Fachkräfte in ambulanten und stationären Kinder- und Jugendpsychiatrischen Einrichtungen  

Zertifizierung 

Die Fortbildung ist von der Ärztekammer Baden-Württemberg anerkannt und mit 3 

Fortbildungspunkten (3 CME-Punkten) zertifiziert.  
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Montag, 19. Oktober 2026, 15:00 – 17:30 Uhr (ONLINE – per WebEx) 

Zeitplan  

15:00 Uhr  Begrüßung, Einführung, Vorstellung 

Frau Dr. Thea Rau von der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik 

und Psychotherapie des Universitätsklinikums Ulm 

15:15 Uhr „Das Internet-Phänomen „The Com“/764 - vulnerable Kinder und Jugendliche als 

Opfer (und Täter?)  

Herr Dr. Daniel Köhler von dem Kompetenzzentrum gegen Extremismus (konex) 

16:00 Uhr  Q&A, Diskussion mit Dr. Daniel Köhler 

16:15 Uhr Pause 

16:30 Uhr  Wer unterstützt bei der Arbeit mit ideologisierten Patientinnen und Patienten?   

Das Beratungsteam des konex stellt sich und seine Arbeit vor 

17:15 Uhr Q&A, Austausch mit Beratungsteam des konex 

17:30 Uhr Ende der Veranstaltung  

 

Wissenschaftliche Leitung 

Dr. Thea Rau, Forschungsgruppenleiterin 
Prof. Dr. Jörg M. Fegert, Ärztlicher Direktor  
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 

Universitätsklinikum Ulm 

Anbieter 

Das Kompetenzzentrum gegen Extremismus (konex) im Staatsschutz- und Anti-Terrorismuszentrum 

Baden-Württemberg (SAT BW) beim Landekriminalamt Baden-Württemberg.  

In Zusammenarbeit mit der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie des Universitätsklinikum Ulm. 

Moderation 

Dr. Thea Rau, Wissenschaftlerin am Universitätsklinikum Ulm, befasst sich seit 2017 mit dem Thema 

Extremismusprävention und ist Projektleiterin in mehreren Projekten, darunter leitet sie die E-

Learning-Fortbildung „Extremistische Einstellungen in der ärztlichen und psychotherapeutischen 

Behandlung“. 

Referent 

Dr. Daniel Köhler, wissenschaftlicher Leiter des konex hat Religionswissenschaft, Politikwissenschaft 

und Betriebswirtschaftslehre studiert und arbeitet seit vielen Jahren in der Radikalisierungs- und 

Deradikalisierungsforschung 

Anmeldung unter: https://heilberufe-extremismus.elearning-

gewaltschutz.de/local/interessenten/register.php  

https://heilberufe-extremismus.elearning-gewaltschutz.de/local/interessenten/register.php
https://heilberufe-extremismus.elearning-gewaltschutz.de/local/interessenten/register.php

